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. Krankenfahrten . Besorgungsfahrten

. Flughafentransfer . Kurierfahrten

. Firmenfahrten . Großraumtaxen

TAXI RAUL
raultaxi@mail.de . www.hi-taxi.de

Seit der Neueröffnung im April 2026, hat 
sich das Antik und Goldhaus Richter in 
der Schillstraße 17 bereits als vertrauens-
volle Adresse für den Ankauf von Gold, 
Silber, Schmuck und Antiquitäten in Hil-
desheim etabliert.
Viele Menschen besitzen alte Schmuck-
stücke, geerbte Münzen, Silberbesteck 
oder Antiquitäten, die oft unbeachtet zu 
Hause liegen. Was viele nicht wissen: 
Hinter diesen Gegenständen steckt häufig 
ein überraschend hoher Wert. Genau hier 
setzt Inhaberin Jasmin Richter auf per-
sönliche Beratung, transparente Bewer-
tungen und faire Preise.
Besonderen Wert legt das Antik und Goldhaus Richter auf Seriosität und Ver-
trauen. Jede Wertermittlung erfolgt kostenlos, unverbindlich und direkt vor Ort. 
Kunden erhalten auf Wunsch sofort Bargeld – schnell, diskret und unkompli-

ziert. Gerade durch die aktuell 
hohen Edelmetallpreise lohnt 
sich eine professionelle Ein-
schätzung alter Wertgegenstän-
de.
Viele Kunden zeigen sich über-
rascht, welchen Wert lange 
vergessene Stücke heute noch 
besitzen. „Uns ist wichtig, 
dass sich unsere Kunden ehr-
lich beraten und gut aufgeho-
ben fühlen“, erklärt Inhaberin 
Jasmin Richter. „Wir neh- 
men uns Zeit für jede Bewer-
tung und erklären transparent, 
wie sich der Wert zusammen-
setzt.“

Das AWO Internet Café Trialog (Tel. 1 38 90) hat sonntags 
14-tägig von 14-17 Uhr geöffnet. In der Teichstr. 6 in Hildes-
heim erwarten Sie ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, die für Sie 
unterschiedliche Kuchen- und Getränkeangebote vorhalten. Die 
nächsten Termine: 14. und 28. Juni.

Unser Team hat Verstärkung Unser Team hat Verstärkung 
bekommen. Viktoria Lautenschläger bekommen. Viktoria Lautenschläger 

freut sich auf Sie.freut sich auf Sie.

	 Helmuth F. Sontag	 31137 Hildesheim	 Phoenixstraße 2
	 Steuerberater	 Tel (0 51 21) 87 04-0	 Fax (0 51 21) 87 04-44

www.steuerberater-sontag.de  E-Mail: info@steuerberater-sontag.de

Unsere Leistungen 
auf einen Blick:

Klassische Steuerberatung 
Steuergestaltung 
Wirtschaftsberatung 
Finanzbuchhaltung 
Lohn-/Baulohnabrechnung 
Strategische 
Vermögensplanung 
Erbschaft-/Schenkungsteuer

Unsere
Stärken:

umfassende Betreuung
kompetente Beratung
kurzfristige Bearbeitung
Einhaltung von Fristen
hoher Qualitätsstandard
motiviertes Fachpersonal
ständige Fortbildung

Anzeige

Antik und Goldhaus Richter 
in Hildesheim erfolgreich gestartet

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag von 10 - 15 Uhr

Inhaberin
Jasmin Richter
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Fragen über 
Fragen?
Wir geben Antworten!
Jetzt auf unserer Website:
29 kurze Erklärfilme – 
verständlich, persönlich, 
hilfreich.

IMPRESSUM
Herausgeber: Axel Fuchs
Redaktions- und Anzeigen-Anschrift: Ostertor 7
31134 Hildesheim, Tel. (0175) 4 02 19 49
Redaktionsschluss ist der 25. jeden Monats, bis 13 Uhr,
gilt auch an Sonn- und Feiertagen.
E-Mail: oststaedter@t-online.de
Internet: www.hildesheimer-stadtteilzeitungen.de

Oststadt Grill – Hier wird Genuss großgeschrieben!

Mo.-Fr.	 10.00–18.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN
Sa.	 10.00–13.00 Uhr

– 	 Hier finden Sie Markenkleidung
–	 Einzelstücke namhafter Hersteller 
	 und Designer
–	 Große Auswahl an Schuhen und Taschen

zu fairen Preisenzu fairen PreisenSecondhand-ModeSecondhand-Mode

Was tun in der zweiten Lebenshälfte?
Willkommen im Blog von Kultur 50plus 

Im Internet     https://k50p.de
Kultur & Lebensfreude pur für die aktive Generation 50plus

Unabhängig, ehrenamtlich und ohne jedes finanzielle Interesse. 
Just For Fun.

Kultur50plus (K50p.de) ist eine regionale Web-
site mit Chat auf dem Smartphone, die sich an 
Menschen in der zweiten Lebenshälfte richtet. Sie 
bietet aktuelle Nachrichten, Tipps zu Gesundheit, 
Freizeit, Reisen und Lebensart sowie Ressour-
cen und Inspiration speziell für die Lebensphase 
50plus. Gemeinsam die zweite Lebenshälfte ge-
stalten – aktiv und achtsam, mit Gleichgesinnten.
Medienkompetenz ist dabei ein unverzichtbarer 
Baustein. Sie stärkt Selbstständigkeit, Sicherheit 
und Teilhabe. Mit sicherem Umgang der digitalen 
Medien öffnen sich Türen zu neuen Wegen der 
Kommunikation, Bildung, Freizeit und Vernet-
zung. Wir unterstützen einander bei technischen 
Problemen, wagen Neues, geben uns Mut und 
feiern Erfolge – egal wie klein sie erscheinen mö-
gen. Bildung hört nie auf – auch im besten Alter 
können wir lernen, wachsen und unsere digitalen 
Optionen sinnvoll nutzen.

Soziale Kontakte und das Recht auf analoge Nut-
zung in der digitalen Welt bleiben für unsere Ge-
neration überaus wichtige Voraussetzungen. Wir 
brauchen Räume und Angebote, in denen echte 
Begegnung, handfeste Aktivitäten und persön-
liche Gespräche möglich sind. Kurz – aktiv Le-
ben, aber auch Wandern, Tanzen und Klönen. So 
bleibt der Mensch im Mittelpunkt.
Bekannte treffen, neue Leute kennenlernen und 
gemeinsam Pläne schmieden, die Spaß machen 
und Sinn stiften. Es geht darum, das Leben be-
wusst aktiv zu gestalten, eigene Ideen umzusetzen 
und jeden Tag mit Energie anzugehen.
Der Sommer kommt, starten wir durch! Für viele 
beginnt jetzt die aktive Jahreszeit. Attraktive, lu-
stige und spannende Ideen rund um Besuche in 
Einrichtungen, Parkanlagen und Ausflugszielen 
sowie lokale Veranstaltungen in unserer Stadt und 
der nahen Umgebung.
Ein kleiner Ausflug und großer Spaß waren unser 
Besuch auf dem Hildesheimer Weinfest im Mai.
Spontan und in kleiner Runde haben wir dem 
Hildesheimer Weinfest einen Besuch abgestattet 
— und was sollen wir sagen? Es war ein rundum 
gelungener Abend! Obwohl die Auswahl an Wei-
nen wirklich beeindruckend war, hatte am Ende 
ein ganz anderer Star die Nase vorn: die Erdbeer-
bowle. Fruchtig, erfrischend, gefährlich lecker.
Ob die Stimmung mit jedem Glas Bowle noch 
besser wurde oder ob einfach von Anfang an die 
Wellenlänge in unserer Runde perfekt war, lässt 
sich im Nachhinein schwer sagen. Wahrscheinlich 
war es eine äußerst gelungene Mischung aus bei-
dem. Auf jeden Fall wurde viel gelacht, viel er-

zählt und mindestens genauso viel geschmunzelt.
Es war einer dieser Abende, an denen einfach 
alles gepasst hat. Nette Leute, gute Gespräche, 
beste Laune und das schöne Gefühl, dass die Out-
door-Saison gerade erst beginnt. Und das Beste 
daran? Solche Gelegenheiten kommen ganz si-
cher wieder.

Kurz gesagt: Das schreit nach Wiederholung. 
Also, warum nicht beim nächsten Mal einfach 
mitkommen? Es gibt immer einen guten Grund 
zum Treffen — und manchmal sogar Erdbeer-
bowle.
Die nächste Aktion wartet schon auf uns – wir 
kommen mit guter Laune, Abenteuerlust und ei-
ner Prise Humor. Egal ob allein oder mit Freun-
den. Schnappt euch Nachbarn oder Verwandte, 
freut euch auf die nächsten Wochen, und lasst uns 
gemeinsam unvergessliche Zeiten erleben. Unser 
nächster Tipp: Das „White-Dinner-Picknick“ mit 
Sommernachtskonzert im Hildesheimer Theater-
garten.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen und ei-
nen lebendigen Sommer im Zeichen von Kultur, 
Gemeinschaft und Freude am Miteinander. Die 
Kommunikation bei Kultur 50plus untereinan-
der erfolgt per Internet oder Chat in einer Si-
gnal-Gruppe. Wie das funktioniert und eine An-
leitung wie Interessierte da mitmachen können, 
steht auf unserer Homepage unter https://k50p.de/
signal-chat
Bei unseren Treffen gibt’s Tipps zu Aktivitäten, 
bei denen man Spaß hat, fit bleibt und neue Leute 
kennenlernen kann.
Das nächste Info-Treffen von K50p findet am 
Donnerstag, dem 11. Juni 2026 um 15.00 Uhr im 
Café Kahlo im Roemer- und Pelizaeus-Museum, 
am Steine 1, in Hildesheim statt. Bleiben Sie dran 
– K50p kostet nichts. Und wer weiß, vielleicht 
entdeckt man ja das ein oder andere Talent, findet 
Hilfe im Umgang mit den neuen Medien oder er-
fährt das perfekte Ziel für den nächsten Ausflug.
                                                                                                                  
© Copyright 2026 Jürgen Warps

Vegi-Brunch in der Kufa am Sams-
tag, 20.06.2026 von 11.00 Uhr bis 14.30 
Uhr. ab 12.15 Uhr wird warm aufgetischt. 
Eintritt 7€. Unglaublich, aber wahr: Für 
schneidige sechs Euro kommt die un-
schlagbare Ansage: „All-you-can-eat-and-
drink“ inklusive Kakao, Kaffee, verschie-
dene Teesorten, Wasser und Säfte.
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Aufgespießt
ÜÜbbrriiggggeebblliieebbeenn  

  
Ostern ist doch längst vorüber. 

Blieb der arme Hase über? 
Fand er dann nicht nach Haus zurück? 

Ich hoffe sehr, er hat noch Glück 
und es nimmt ihn jemand mit. 

Na dann, guten Appetit. 
 

 
 

Gesehen in einem Supermarkt 
©ElviEra Kensche 
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Jugendliche und junge Erwachsene tref-
fen auf ältere Menschen mit Pflegebe-
darf, lernen sich kennen und werden ge-
meinsam kreativ: Mit dem Projekt „Ge-
meinsam gestalten – Brücken zwischen 
den Generationen“ schafft der Cluster e. 
V. in Zusammenarbeit mit Cluster Pro-
jekte und der Tagespflege „Daheim statt 
Heim – Tagespflege im Ostend“ einen 
Raum für Begegnungen zwischen den 
Generationen und gemeinsames Gestal-
ten.
Seit Dezember 2025 bereitet das Projekt-
team vier kreative Workshops vor, die im 
Frühjahr 2026 starteten. Jugendliche und 
junge Erwachsene im Alter von ca. 
15 bis 27 Jahren arbeiteten in Tan-
dems mit Senior:innen aus der Ta-
gespflege „Daheim statt Heim“ im 
Hildesheimer Ostend zusammen. 
Entstanden sind dabei künstlerische 
Arbeiten – vor allem aber Austausch, 
Kennenlernen und gegenseitiges Ver-
ständnis.
Von diesen Begegnungen profitierten 
beide Seiten: Das Projekt ermögli-
cht künstlerisches Ausprobieren und 
Selbstwirksamkeit, wirkt Einsamkeit 
entgegen und gibt beiden Generati-
onen Einblicke in die Lebenswelt der 
jeweils anderen. „Uns geht es darum, 
echte Begegnungen zu ermöglichen, 
auf Augenhöhe und ohne Zeitdruck“, 
sagt Henrike Gühne, Projektleiterin 
und Grafikdesigner:in bei der Clu-
ster Projekte GmbH, die das Projekt 
im Auftrag umsetzt. „Die Jugend-
lichen erleben, wie wertvoll Lebens-
geschichten und Erinnerungen der 
älteren Menschen sind und die Seni-
or:innen erfahren Wertschätzung und 
Teilhabe.“
Ausgehend von Themen wie „Erin-
nerungen und Lieblingsorte“ oder 
„Alltag früher und heute“ tauschten 
sich die Teilnehmenden aus, erzählten 
einander aus ihrem Leben und setzten 
diese Gespräche künstlerisch um.

„Gemeinsam gestalten – 
Brücken zwischen den Generationen“
Intergenerationelles Kunstprojekt des Cluster e. V. 
bringt Jugendliche und Senior:innen zusammen

Dabei begegneten sich die Generationen 
in einer entspannten Atmosphäre. Die Teil-
nehmenden benötigten keine künstlerischen 
Vorkenntnisse und die Teilnahme an den 
Workshops war jeweils ganz unverbind-
lich möglich. Ein besonderes Anliegen war 
es, so gut wie möglich auf die Bedürfnisse 
aller Teilnehmenden einzugehen – im Mit-
telpunkt standen vor allem die Neugier, 
Offenheit und die Bereitschaft zur Begeg-
nung.
Dieses Konzept ging auf: Das Angebot 
wurde von beiden Seiten gut angenommen, 
die Rückmeldungen der Teilnehmenden 
waren durchweg positiv.

Seit dem 14. Mai 2026 finden jeden Don-
nerstag ab 16 Uhr im Friedrich-Nämsch-
Park in der Nordstadt Kreativ- und Mit-
machangebote statt.
Die „Freibeuter*innen des Stadtparks - Of-
fenes Spielangebot oder Müllsammeln“ lädt 
mit viel Fantasie, Theater und Spiel dazu 
ein, Aufräumen und Umweltschutz zu einer 
vergnüglichen Angelegenheit zu machen. 
„Tischlein Deck dich goes Wunschfahrrad“ 
lädt zum gemeinsamen Kochen ein. Zu-
sammen wird im Alltag geschnippelt, aus-
probiert und Neues erlebt. Wer keine Lust 
auf Kochen hat, kann mit Spiel und Spaß 
das Wunschfahrrad erkunden.

Weitere Termine: 
Freibeuter*innen des Stadtparks:
11.06.2026 / 25.06.2026 / 09.07.2026 / 
13.08.2026 / 27.08.2026 / 10.09.2026

Die Freibeuter*innen des Stadtparks 
und Tischlein deck dich goes Wunschfahrrad 
Das Theaterpädagogische Zentrum Hildesheim (TPZ) lädt ein

Tischlein deck dich goes Wunschfahrrad:
18.06.2026 / 02.07.2026 / 16.07.2026 / 
23.07.2026 / 30.07.2026 / 06.08.2026 / 
20.08.2026 / 03.09.2026
Das Angebot findet im Friedrich-Nämsch-
Park in Hildesheim statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei schlechtem Wetter Informieren 
wir über Instagram oder die Website über 
einen alternativen Treffpunkt.
Die Angebote finden im Rahmen vom 
Projekt „Bewegte Welten“ des Theaterpä-
dagogischen Zentrums Hildesheim statt. 
Ziel des Projekts ist es, durch kreative und 
niedrigschwellige Angebote die Nachbar-
schaft in der Nordstadt zu stärken, soziale 
Prozesse zu fördern und Inklusion erlebbar 
zu machen. Gefördert wird das Projekt von 
der Deutschen Fernsehlotterie und der Klo-
sterkammer Hannover. 

Schmidt‘s Katzen
Am Samstag, den 27.06.2026 findet in der Kufa „Urlaubsreif –
Die Improshow” statt. Einlass ist um 19.30 Uhr. Beginn 20.00 
Uhr. Der VVK beträgt 20 € normal (21,50€ inkl. Vvk-Gebüh-
ren). Sommer, Sonne, Scheinwerferlicht – Schmidt‘s Katzen 
lassen es sommerlich krachen, improvisieren sich auf die Insel 
und braten in der Sonne der Inspiration. Irgendwo zwischen 
Theater, Comedy und Live-Musik wird an diesem Abend eine 
wolkenlose Sommershow für alle aufgespannt, die jetzt schon 
urlaubsreif sind. Liegen schon reserviert? Willkommen beim 
Kurztrip ins Ungewisse!.
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim

www.michaelis-quartier.de

Juni 2026  (Nr. 188)
Layout: Peter Spilker

 Nächste Redaktionssitzung: 
 Mittwoch, 17.06.2026, um 13:00 Uhr
 im Michaelis Weltcafe

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Gartenvogelzählung im Magdalenengarten

Foto: Simon Schneider: „Anfl ug zum Tauchgang“, 
© projekt natur & fotografi e, Simon Schneider 

Text: Angelika Rau-Culo / Foto: KG St. Michaelis, Jens 
Kotlenga

Glanzlichter der Naturfotograf ie im RPM

Blüte - Zerstörung -
Wiederauf bau

Rotary Hildesheim lädt Schulklassen (Klasse 8 bis 
13) zur Videoinstallation „Hildesheim: Blüte – Zer-
störung – Wiederaufbau“ ein Das RPM Museum 
Hildesheim freut sich über die Förderung von 2.000 
€ vom Rotary-Club Hildesheim. Mit der Spende 
übernimmt der Club für 25 Schulklassen die Füh-
rungsgebühr für das museumspädagogische Pro-
gramm zur Videoinstallation „Hildesheim: Blüte 
– Zerstörung – Wiederaufbau“. Die Digital Pioniere 
UG sponsern den Eintritt für 13 Schulklassen dazu, 
somit ist das museumspädagogische Angebot für 
die ersten 13 Klassen komplett kostenfrei. 

Text und Foto: Elisabeth Rostalski 

An der NABU-Gartenvogelzählung im Magdalenen-
garten am 10. Mai herrschte ein großes Interesse!
Insgesamt hatten sich bei bestem Wetter 24 auf-
merksame Beobachter eingefunden. Erwähnenswert 
dabei ist: Die Aktion passte zu einem Seminar der 
Uni Hildesheim, mit vielen Studierenden aus ganz 
Europa. Eine gute Gelegenheit, auch etwas zur Ge-
schichte des Gartens weiter geben zu können. 
Karl Scheide, Regina Walther und Dieter Goy fanden 
dabei viel Interesse, zumal die Meisten zum ersten 
Mal hier waren und den idyllischen Ort zuvor gar 
nicht kannten. Das Vogelzählen war aber im Mittel-
punkt, gekonnt geführt von unserem Ornithologen 
Ulrich Tammler.

Am Sonnabend, 20. Juni, feiert das Caritas Famili-
enzentrum St. Bernward von 14 Uhr bis 17 Uhr ihr 
Sommerfest im Magdalenengarten!
Es gibt tolle Aktivitäten und viele Leckereien für 
Groß und Klein.

74 Jahre nach Schulentlassung Ostern 1952 haben 
sich noch 5 ehemalige Schüler am 12. April im RPM 
Hildesheim zur Videoinstallation „Blüte, Zerstörung 
und Wiederaufbau“ Hildesheims getroffen (Geden-
ken an die Zerstörung Hildesheim am 22. März 
1945).
Vier von ihnen waren auch ehemalige Georgspfad-
finder von St. Johann in der Hildesheimer Nord-
stadt, sie hatten damals das Versprechen gegeben: 
Jederzeit und allen Menschen zu helfen.
Nach der Videoschau wurden im Café Kahlo die 
Eindrücke und Erlebnisse beim Wiederaufbau nach 
dem Krieg berichtet.
Franz, der bei Schlossermeister Vespermann in der 
Lehre war, erzählte vom Aufbau der Andreaskirche. 
Die Firma hatte den Auftrag das Eisengerüst, das wie 
der Eifelturm in den Himmel ragte, für die Dachde-
cker vorzubereiten. Die Lehrlinge mussten mit Wä-
scheleinen gesichert das Stahlgerüst entrosten und 
abschließend mit Rostschutzfarbe und dann mit 
dunkler Deckfarbe streichen. Der Meister bewun-
derte von unten und oben die gefährliche Fleißarbeit 
seiner Lehrlinge und sparte auch nicht mit Lob. 
Die Teilnehmer erinnerten sich noch daran, wie 
man als Jugendliche in den Trümmern der Kirche 
herum geklettert war.
Der Turmaufstieg war damals eine große Mutprobe, 
denn die ersten 20 Stufen der Wendeltreppe fehlten. 
Die Jungen überwanden die Lücke durch Hochzie-
hen am Treppengeländer und gelangten so in den 
Raum, wo zwischen den Eisenträgern die herabge-
stürzte Glocke lag. Hier hatte man durch die Fen-

Bereits zum 26. Mal wurden 2024 die „Glanzlichter 
der Naturfotografie“ gesucht und gefunden. Das 
RPM Museum  zeigt vom 28. Mai bis zum 6. Sep-
tember 2026 im Ohlmer- und Schafhausen-Saal eine 
Wanderausstellung mit den Gewinnerbildern des 
Naturfoto-Wettbewerbs. 
Fast 20.000 Bildeinsendungen von Fotografen aus 
34 Ländern sind für den renommierten Wettbewerb 
„Glanzlichter der Naturfotografie“ eingereicht wor-
den. Vier Tage nahmen sich die Jurorinnen und Ju-
roren Zeit, um alle Bilder zu beurteilen. 
2024 wurde Simon Schneider aus Deutschland mit 
dem Bild „Anflug zum Tauchgang“. Das Foto zeigt ei-
nen anfliegenden Eisvogel kurz vor dem Eintauchen 
in das Wasser. Durch den Einsatz von vier Blitzge-
räten, gekoppelt mit einer längeren Belichtungszeit 
gelangen aus einem Fotoversteck einmalige Aufnah-
men. Ausschlaggebend für diese Momentaufnah-
me ist sicherlich auch der schwarze Hintergrund, 
der das prächtige Farbenkleid des Vogels uneinge-
schränkt ins Blickfeld rückt. 

Text und Foto: Presse-Info RPM 

Schnell buchen lohnt sich also! Die Förderung wur-
de möglich gemacht aus einem Teil der Erlöse aus 
der „Rotary-Glücksei-Lotterie“, die in diesem Jahr 
von Rotary Hildesheim erstmals ins Leben gerufen 
wurde. „Mit der Aktion fördert Rotary Hildesheim 
Kinder- und Jugendprojekte in der Stadt Hildesheim 
und in der Region,“ so Ute Bertram, Präsidentin von 
Rotary Hildesheim, „Wir freuen uns, dadurch vielen 
Jugendlichen Zugang zu dieser wichtigen stadtge-
schichtlichen Videoinstallation zu ermöglichen.“ 
RPM-Direktorin Dr. habil. Lara Weiss freut sich sehr 
über die Förderung: „Dank dieser großzügigen Un-
terstützung können wir noch mehr Schülerinnen 
und Schüler erreichen und das wichtige Thema Er-
innerungsarbeit zeitgemäß näherbringen.“ 
Das museumspädagogische Angebot zur Videoin-
stallation „Hildesheim: Blüte – Zerstörung – Wie-
deraufbau“ ermöglicht eine intensive Auseinander-
setzung mit den politischen Strukturen von damals 
und heute und macht Geschichte emotional und 
unmittelbar erfahrbar. 
Buchungen: Buchungsstelle des RPM unter
Telefon-Nr. 05121 9369-20 oder: 
buchungen@rpmuseum.de.

„Frühlingsabschied“
Die Streicherklasse der Grundschule Alter Markt gibt 
ein Konzert unter dem Thema „Frühlingsabschied“.

Am Freitag, 19. Juni um 16 Uhr, musizieren die Kin-
der der Klasse 4a unter der Leitung von Iwona Tatar-
czyk und den Bundesfreiwilligen Patricio, Nadia und 
Johanna in der Michaeliskirche Hildesheim. 
Vorgetragen werden frühlingshafte Streicherklänge 
und Lieder zum Zuhören und Mitsingen in der ein-
zigartigen Atmosphäre der Michaeliskirche. 
Der Eintritt ist frei.

Klassentreffen ehemaliger Moltkeschüler

Caritas Familienzentrum
Sommerfest im Magdalenengarten

Die Beobachtungen wurden online an den NABU 
weitergegeben, es konnten immerhin 18 Arten und 
65 Individuen bestimmt werden, ein beachtliches 
Ergebnis! Im Einzelnen:
Buchfink, Haussperling, Mauersegler, Grünfink, 
Heckenbraunelle, Rabenkrähe, Grünspecht, Rotmi-
lan, Turmfalke, Klappergrasmücke, Zaunkönig (je 
1) / Zilpzalp (2) / Amsel, Kohlmeise, Ringeltaube, 
Mönchsgrasmücke (je 3) / Star (10) / Mehlschwalbe 
(30).
Besondere Aufmerksamkeit fand der Star an den 
Nisthöhlen in der nördlichen Fassade der Wohnhäu-
ser. Drei Paare fütterten eifrig ihre Brut!

Text und Fotos: Dieter Goy

steröffnungen einen weiten Blick auf die Hildeshei-
mer Trümmerlandschaft.
Ein Aufstieg auf den Andreaskirchturm lohnt sich 
auch heute noch, um die wiederaufgebaute Stadt zu 
betrachten.

Text: Auszug Presse-Info RPM 

Text: Karl Scheide 
Foto: Andreaskirche aus Hildesheim - einst und heute, 
Verlag Gebr. Gerstenberg 
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Ihr neuer urbaner Wohnstandort
                        im Herzen von Hildesheim

www.michaelis-quartier.de

Juni 2026  (Nr. 188)
Layout: Peter Spilker

 Nächste Redaktionssitzung: 
 Mittwoch, 17.06.2026, um 13:00 Uhr
 im Michaelis Weltcafe

Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!Diese Sponsoren sind bei der Finanzierung der Doppelseite über das Michaelisquartier im Ost-Innenstädter mit dabei. Vielen Dank!

Gartenvogelzählung im Magdalenengarten

Foto: Simon Schneider: „Anfl ug zum Tauchgang“, 
© projekt natur & fotografi e, Simon Schneider 

Text: Angelika Rau-Culo / Foto: KG St. Michaelis, Jens 
Kotlenga

Glanzlichter der Naturfotograf ie im RPM

Blüte - Zerstörung -
Wiederauf bau

Rotary Hildesheim lädt Schulklassen (Klasse 8 bis 
13) zur Videoinstallation „Hildesheim: Blüte – Zer-
störung – Wiederaufbau“ ein Das RPM Museum 
Hildesheim freut sich über die Förderung von 2.000 
€ vom Rotary-Club Hildesheim. Mit der Spende 
übernimmt der Club für 25 Schulklassen die Füh-
rungsgebühr für das museumspädagogische Pro-
gramm zur Videoinstallation „Hildesheim: Blüte 
– Zerstörung – Wiederaufbau“. Die Digital Pioniere 
UG sponsern den Eintritt für 13 Schulklassen dazu, 
somit ist das museumspädagogische Angebot für 
die ersten 13 Klassen komplett kostenfrei. 

Text und Foto: Elisabeth Rostalski 

An der NABU-Gartenvogelzählung im Magdalenen-
garten am 10. Mai herrschte ein großes Interesse!
Insgesamt hatten sich bei bestem Wetter 24 auf-
merksame Beobachter eingefunden. Erwähnenswert 
dabei ist: Die Aktion passte zu einem Seminar der 
Uni Hildesheim, mit vielen Studierenden aus ganz 
Europa. Eine gute Gelegenheit, auch etwas zur Ge-
schichte des Gartens weiter geben zu können. 
Karl Scheide, Regina Walther und Dieter Goy fanden 
dabei viel Interesse, zumal die Meisten zum ersten 
Mal hier waren und den idyllischen Ort zuvor gar 
nicht kannten. Das Vogelzählen war aber im Mittel-
punkt, gekonnt geführt von unserem Ornithologen 
Ulrich Tammler.

Am Sonnabend, 20. Juni, feiert das Caritas Famili-
enzentrum St. Bernward von 14 Uhr bis 17 Uhr ihr 
Sommerfest im Magdalenengarten!
Es gibt tolle Aktivitäten und viele Leckereien für 
Groß und Klein.

74 Jahre nach Schulentlassung Ostern 1952 haben 
sich noch 5 ehemalige Schüler am 12. April im RPM 
Hildesheim zur Videoinstallation „Blüte, Zerstörung 
und Wiederaufbau“ Hildesheims getroffen (Geden-
ken an die Zerstörung Hildesheim am 22. März 
1945).
Vier von ihnen waren auch ehemalige Georgspfad-
finder von St. Johann in der Hildesheimer Nord-
stadt, sie hatten damals das Versprechen gegeben: 
Jederzeit und allen Menschen zu helfen.
Nach der Videoschau wurden im Café Kahlo die 
Eindrücke und Erlebnisse beim Wiederaufbau nach 
dem Krieg berichtet.
Franz, der bei Schlossermeister Vespermann in der 
Lehre war, erzählte vom Aufbau der Andreaskirche. 
Die Firma hatte den Auftrag das Eisengerüst, das wie 
der Eifelturm in den Himmel ragte, für die Dachde-
cker vorzubereiten. Die Lehrlinge mussten mit Wä-
scheleinen gesichert das Stahlgerüst entrosten und 
abschließend mit Rostschutzfarbe und dann mit 
dunkler Deckfarbe streichen. Der Meister bewun-
derte von unten und oben die gefährliche Fleißarbeit 
seiner Lehrlinge und sparte auch nicht mit Lob. 
Die Teilnehmer erinnerten sich noch daran, wie 
man als Jugendliche in den Trümmern der Kirche 
herum geklettert war.
Der Turmaufstieg war damals eine große Mutprobe, 
denn die ersten 20 Stufen der Wendeltreppe fehlten. 
Die Jungen überwanden die Lücke durch Hochzie-
hen am Treppengeländer und gelangten so in den 
Raum, wo zwischen den Eisenträgern die herabge-
stürzte Glocke lag. Hier hatte man durch die Fen-

Bereits zum 26. Mal wurden 2024 die „Glanzlichter 
der Naturfotografie“ gesucht und gefunden. Das 
RPM Museum  zeigt vom 28. Mai bis zum 6. Sep-
tember 2026 im Ohlmer- und Schafhausen-Saal eine 
Wanderausstellung mit den Gewinnerbildern des 
Naturfoto-Wettbewerbs. 
Fast 20.000 Bildeinsendungen von Fotografen aus 
34 Ländern sind für den renommierten Wettbewerb 
„Glanzlichter der Naturfotografie“ eingereicht wor-
den. Vier Tage nahmen sich die Jurorinnen und Ju-
roren Zeit, um alle Bilder zu beurteilen. 
2024 wurde Simon Schneider aus Deutschland mit 
dem Bild „Anflug zum Tauchgang“. Das Foto zeigt ei-
nen anfliegenden Eisvogel kurz vor dem Eintauchen 
in das Wasser. Durch den Einsatz von vier Blitzge-
räten, gekoppelt mit einer längeren Belichtungszeit 
gelangen aus einem Fotoversteck einmalige Aufnah-
men. Ausschlaggebend für diese Momentaufnah-
me ist sicherlich auch der schwarze Hintergrund, 
der das prächtige Farbenkleid des Vogels uneinge-
schränkt ins Blickfeld rückt. 

Text und Foto: Presse-Info RPM 

Schnell buchen lohnt sich also! Die Förderung wur-
de möglich gemacht aus einem Teil der Erlöse aus 
der „Rotary-Glücksei-Lotterie“, die in diesem Jahr 
von Rotary Hildesheim erstmals ins Leben gerufen 
wurde. „Mit der Aktion fördert Rotary Hildesheim 
Kinder- und Jugendprojekte in der Stadt Hildesheim 
und in der Region,“ so Ute Bertram, Präsidentin von 
Rotary Hildesheim, „Wir freuen uns, dadurch vielen 
Jugendlichen Zugang zu dieser wichtigen stadtge-
schichtlichen Videoinstallation zu ermöglichen.“ 
RPM-Direktorin Dr. habil. Lara Weiss freut sich sehr 
über die Förderung: „Dank dieser großzügigen Un-
terstützung können wir noch mehr Schülerinnen 
und Schüler erreichen und das wichtige Thema Er-
innerungsarbeit zeitgemäß näherbringen.“ 
Das museumspädagogische Angebot zur Videoin-
stallation „Hildesheim: Blüte – Zerstörung – Wie-
deraufbau“ ermöglicht eine intensive Auseinander-
setzung mit den politischen Strukturen von damals 
und heute und macht Geschichte emotional und 
unmittelbar erfahrbar. 
Buchungen: Buchungsstelle des RPM unter
Telefon-Nr. 05121 9369-20 oder: 
buchungen@rpmuseum.de.

„Frühlingsabschied“
Die Streicherklasse der Grundschule Alter Markt gibt 
ein Konzert unter dem Thema „Frühlingsabschied“.

Am Freitag, 19. Juni um 16 Uhr, musizieren die Kin-
der der Klasse 4a unter der Leitung von Iwona Tatar-
czyk und den Bundesfreiwilligen Patricio, Nadia und 
Johanna in der Michaeliskirche Hildesheim. 
Vorgetragen werden frühlingshafte Streicherklänge 
und Lieder zum Zuhören und Mitsingen in der ein-
zigartigen Atmosphäre der Michaeliskirche. 
Der Eintritt ist frei.

Klassentreffen ehemaliger Moltkeschüler

Caritas Familienzentrum
Sommerfest im Magdalenengarten

Die Beobachtungen wurden online an den NABU 
weitergegeben, es konnten immerhin 18 Arten und 
65 Individuen bestimmt werden, ein beachtliches 
Ergebnis! Im Einzelnen:
Buchfink, Haussperling, Mauersegler, Grünfink, 
Heckenbraunelle, Rabenkrähe, Grünspecht, Rotmi-
lan, Turmfalke, Klappergrasmücke, Zaunkönig (je 
1) / Zilpzalp (2) / Amsel, Kohlmeise, Ringeltaube, 
Mönchsgrasmücke (je 3) / Star (10) / Mehlschwalbe 
(30).
Besondere Aufmerksamkeit fand der Star an den 
Nisthöhlen in der nördlichen Fassade der Wohnhäu-
ser. Drei Paare fütterten eifrig ihre Brut!

Text und Fotos: Dieter Goy

steröffnungen einen weiten Blick auf die Hildeshei-
mer Trümmerlandschaft.
Ein Aufstieg auf den Andreaskirchturm lohnt sich 
auch heute noch, um die wiederaufgebaute Stadt zu 
betrachten.

Text: Auszug Presse-Info RPM 

Text: Karl Scheide 
Foto: Andreaskirche aus Hildesheim - einst und heute, 
Verlag Gebr. Gerstenberg 
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Köhler

Keinen Ost-Innenstädter bekommen 
– hier liegt er aus
Oststadt: Edeka Wächter, Frankenstraße 2B; Godis Back-
stube, Ecke Orleansstr./Goethestr.; Lotto /Toto Kiosk ST., 
Einumer Str.19; Wendes Festtagsbäckerei, Einumer Str.14. 
Ostend: Landbäckerei Grube, Ostend allee 10. Stadtfeld: 
Sandras Kiosk, Triftäckerstr. 14. Neustadt: Bäckerei Safft, 
Ecke Goschen/Annenstr.; Cafe Pirella, Neustädter Markt 
55; Fasson Textilpflege, Neustädter Markt 49; Teekes-
selchen, Küsthardtstr. 3. Innenstadt: Bäckerei Duygu, 
Bahnhofsallee 21; Bäckerei Duygu, Schuhstraße 34; Bä-
ckerei Engelke, Filiale  Bahnhofsallee, Bahnhofsplatz 5; 
Chapeau Claque, Osterstraße 58; Fleischerei Kratzenstein, 
Kurzer Hagen 1; Vitalzentrum Brandes&Diesing, Osterstr. 
5. Michaelisgebiet: Fleischerei Bartels, Dammstraße 8; 
Volkshochschule, Pfaffenstieg 4–5, Die Insel, Dammstr. 
30. Moritzberg: Müller am Berg, Dingworthstr. 31
Der Ost-Innenstädter online unter www.hildesheimer- 
stadteilzeitungen.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Starten Sie jetzt mit frischen 
Zinsen durch – bis 15. Juni!
Top-Zins für 3 Monate auf neue Einlagen 
sichern unter: sparkasse-hgp.de/tagesgeld

*Zinssatz gültig für drei Monate ab Kontoeröffnung. 
Mindestanlagebetrag 5.000 Euro. Der Anlagebetrag 
befand sich in den vergangenen sechs Monaten nicht 
auf einem Konto der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
oder der DekaBank. Nach Ablauf des Aktionszeitraumes 
gilt für die gesamte Einlage die dann gültige variable 
Verzinsung des Tagesgeld Plus (zu entnehmen aus dem in 
den Geschäftsräumen und unter www.sparkasse-hgp.de/
preisaushang veröffentlichten Preisaushang). 
Angebot befristet bis 15.06.2026.

Lassen Sie Ihr 
Geld aufblühen.

Tagesgeld 

ExtraPlus online

3,00 %*
Zinsen pro Jahr

Rex-Brauns-Str. 9 Tel 0 51 21 - 5141 54
31139 Hildesheim Fax 0 51 21 - 5 27 69
E-Mail: ambulante@bi-ber.de

Der SoVD OV Steingrube, 
bietet seinen Mitgliedern und 

Tagesfahrt nach Hamburg 
zum Tierpark Hagenbeck

Hagenbeck an! Der 
Tierpark Hagenbeck 
steht seit 100 Jahren, 
für seine Mischung 
aus Parkanlagen und 
Tieren. Die Großen 
Bäume im Park, spen-
den auch bei großer 
Hitze viel Schatten. 
Der SoVD Ortsverband 
freut sich Sie begrüßen 
zu dürfen. Der Veran-
stalter ist ein Renom-
miertes Busreise-Un-
ternehmen aus Schel-
lerten!
Abfahrt: am 28. Juli 
2026, Ratsbauhof 7.50 
Uhr und von der Bava-
ria Alm 8.00 Uhr 

Der Preis für Erwach-
sene p.P. 78,– €. 
Für Kinder und Enkel-
kinder ... von 4–16 Jahr 
p.P. 58,– € .
Im Preis enthalten, sind 
die Busfahrt und die 
Eintrittskarte für den 
Tierpark zu Hagen-
beck!

Für Informationen und 
Anmeldung:
bis zum 30. Juni bitte 
bei Frau Mahnkopf, 
Handy 015152893297 
oder bei Frau Schröder 
Tel.05121/52802
oder 
Handy 017651877556

Interessierten, eine Tagesfahrt 
nach Hamburg, zum Tierpark 

Druckhaus Köhler GmbH · Siemensstraße 1–3 · 31177 Harsum
Telefon (0  51  27)  90  20  4-0 · Telefax (0  51  27)  90  20  4 - 44 · E-Mail: info@druckhaus-koehler.de · www.druckhaus-koehler.de

Wir drucken umweltfreundlich  . . .
... mit Biostrom
Natürlich von EVI Hildesheim und zu 1/3 selbsterzeugt 
mit unserer Photovoltaikanlage!
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André Parpeix, Malermeister · Richard-Gerlt-Str. 2 (Lachnerring)
31137 Hildesheim · Tel: 0 51 21 - 2 52 35 · www.natur-concept.de

 (Lachnerring)
31137 Hildesheim · Tel: 0 51 21 - 2 52 35 · www.natur-concept.de

Harmonie für Ihr Zuhause
Natürliche Produkte für Gesundheit, Schönheit und Wohlbe�nden

• Räume voller Wärme, Energie und Balance
• Hochwertige Materialien für gesundes Wohnen
• Wasser, Steine und Düfte in perfekter Harmonie
• Ausgewählte Naturprodukte für Alltag und Lebensqualität
Individuelle Beratung – mit Erfahrung und Leidenschaft.

Entdecken Sie kraftvolle Heilsteine, feine Energien und
natürliche Raumgestaltung für Körper, Geist und Seele.
Ein Ort zum Ankommen, Wohlfühlen und Auftanken

NNuurr  eeiinn  GGeeiisstt??  
  

 
(HAZ 22.05.2026) 

  
Baustellen gibt’s bei uns in Massen. 

Die muss man alle auch erfassen 
und miteinander so verbinden, 

dass Überschneidungen verschwinden. 
 

Das klappte alles nicht so richtig. 
Darum beschloss man, es ist wichtig, 

zu schaffen einen neuen Posten. 
Das durfte ruhig etwas kosten. 

 
Und vor zwei Jahren es begann. 

Man stellte eine Dame an, 
um alles zu koordinieren. 

Es musste endlich was passieren. 
 

Wer mochte diese Dame sein? 
Sie saß im stillen Kämmerlein. 

Was sie dort tat, erfuhr man nicht, 
bekam sie auch nie zu Gesicht. 

 
Nun kann ich in der Zeitung seh’n, 

die gute Frau will wieder geh’n. 
Zwei Jahre hielt sie aus, na ja. 
Doch war sie überhaupt je da? 

 
MMeeiinnee  TThheessee  kklliinnggtt  jjeettzztt  ddrreeiisstt::  
VViieelllleeiicchhtt  wwaarr  ssiiee  nnuurr  eeiinn  GGeeiisstt??  

  
©ElviEra Kensche 
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Silent Book Club
Wir treffen uns monatlich 
am letzten Mittwoch des 
Monats. Bring dein Buch 
mit und lies mit uns! Der 
nächste Termin ist Mitt-
woch., 24.06.2026 von 
19.00 bis  21.00 Uhr.
Silent Book Club steht für 
einen in Gesellschaft ver-
brachten Abend beim stillen 
Lesen.
Der Trend ist genau das 
Richtige für Menschen, die 
sich gerne in Ruhe, aber 
nicht alleine ihrer Lektüre 
widmen und mit anderen 
darüber in Austausch kom-
men möchten.
Es können eigene Bücher 
mitgebracht oder direkt aus 
dem Bibliotheks-Angebot 
ausgewählt werden. Auch 
die Ausleihe ist möglich.
Zum Lesen stehen allen 
Gästen die gesamten Räum-
lichkeiten zur Verfügung. 
Getränke gibt es im bar-
rierefreien Lerngarten am 
Hintereingang in der Schee-
lenstraße 26, der an diesem 
Abend auch Eingang ist.
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung nicht notwendig.

Veranstaltungsort
Stadtbibliothek
Judenstraße 1
31134 Hildesheim

Kulturwerk Hildesheim präsentiert
eine Ecco Überraschungstüte:

Sommerkonzert mit 
Zahira
Am 16. 6. um 20 Uhr laden wir euch zu einem Sommerkon-
zert mit Zahira ein. Zahira singt Lieder über tanzende Musen 
und Spaziergänge durch die Nacht und lädt mit ihrer Musik 
ein in eine eigene Welt, versteckt zwischen den Zeilen. Die 

L i e d e r m a c h e r i n 
textet auf fünf ver-
schiedenen Spra-
chen, spielt Querflö-
te, Gitarre und singt. 
Sie reiste über drei 
Kontinente, um ih-
ren Stil zu finden 
und verwebt nun ihre 
Gedanken in Songs, 
die nach Wohlfüh-
len und Ankommen 
klingen. Begleitet 
vom brasilianischen 
Gitarristen Miro 
Campos präsentiert 

sie ein Repertoire aus eigenen Songs und Interpretationen von 
geheimen Klassikern. Zum Auftakt gibt es einen Opener der 
Newcomer Band Majalla.
Kufa Dienstag, den 16.06.2026 ab 20.00 Uhr
Eintritt Abendkasse: 5€/3€ ermäßigt

Disco Flohmarkt. Am So 21.06.2026 wird die KUFA von 13 bis 18 Uhr zum bunten Floh-
markt mit echten Disco-Vibes. Einlass ist 11.30 Uhr Stöbern, tanzen, schnacken! Offene 
Theke, Snacks – süß & salzig, Gute Stimmung garantiert.



labor“ und eine „offene Probe“ 
entdeckt werden. 
Als besondere Programmpunkte 
sind die Picknickkonzerte open 
air mit dem Sinfonischen Bla-
sorchester und der Jungen Phil-
harmonie beliebt. Besucherinnen 
und Besucher sind eingeladen, in 
entspannter Atmosphäre zuzuhö-
ren und zu verweilen.
Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Die Cafeteria bietet süße 
und herzhafte Speisen sowie eine 
Auswahl an Getränken. Auch die 
Bratwurst fehlt bei den Picknick-
konzerten nicht. Alle Konzerte 
sind barrierefrei erreichbar. Der 
Eintritt ist frei.
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Musikschulwoche
Mo. 15. bis Fr. 19. Juni 2026

Kinderkonzerte
Instrumentenkarussell (zum Ausprobieren)
Kammermusik-Konzerte
offene Probe und offener Unterricht
Picknick-Konzerte mit Orchester
Cafeteria
Eintritt frei & alle Konzerte barrierefrei

Wir freuen uns auf Sie in der Waterloostraße 24 A
Mail: info@musikschule-hildesheim.de | Tel.:  05121 206 779-0

In
fo

s h
ie

r:

Musikschulwoche 2026 
 

14. Juni auf der Außenbühne; 15. – 19. Juni in der Musikschule, Cafeteria täglich Mo. - Fr. von 16.00 bis 18.30 Uhr 
  

 

Sonntag, 
14.06. 

Zeit Montag, 
15.06. 

Dienstag 
16.06. 

Mittwoch 
17.06. 

Donnerstag 
18.06. 

Freitag 
19.06. 

 
Kick-off!  

       Auftaktveranstaltung 
Bands auf der Außenbühne 

 
 

13.00-15.00 Uhr  
 

MusikMobil/probiere die 
Instrumente einer Band aus 

 

15.00-16.00 Uhr 
 

Stereo Youth 
 

16.00-17.00 Uhr 
 

Granny Smith 
 

17.00-18.00 Uhr 
 

NoTrio 
 

18.00-19.00 Uhr 
 

BigBand 
Swinging Brass 

15.15 Konzertsaal Konzertsaal Konzertsaal Konzertsaal Konzertsaal 

  
Alle meine Tänzchen: 
Tänze aus aller Welt 
für Groß und Klein 

 
 
 

Leitung: 
Ewa Korolczyk 

 

 
Bilder aus Afrika 

 
 
 
 
 

Leitung: 
Berit Bertram 

 

 
Jamie‘s Traum 

 
 
 
 
 

Leitung: 
Elke Stangier 

 

 
Wir gehn heut‘ auf den Bauernhof 

 
 
 
 
 

Leitung: 
Swantje Krischke 

 

 
T-Rex steppt im Takt 

Klopf, klatsch, spring und lach – 
der Rhythmus macht den T.Rex 

wach! 
 
 

Leitung: 
Ewa Korolczyk 

 
16.00-
17.00 

Instrumentenkarussell Instrumentenkarussell Instrumentenkarussell Instrumentenkarussell Instrumentenkarussell 

 Instrumente zum Ausprobieren 
für Kinder und Erwachsene; 
parallel Basteln 

Instrumente zum Ausprobieren  
für Kinder und Erwachsene; 
parallel Basteln 

Instrumente zum Ausprobieren  
für Kinder und Erwachsene; 
parallel Basteln 

Instrumente zum Ausprobieren  
für Kinder und Erwachsene; 
parallel Basteln 

Instrumente zum Ausprobieren  
für Kinder und Erwachsene; 
parallel Basteln 

17.15 Konzertsaal Leestersaal Konzertsaal Leestersaal 
 
 

Jazz/Rock/Pop 
 
 
 

Leitung: 
Eike 
Ernst 

 
 
 

Leitung: 
Markus 
Mayer 

 

Konzertsaal Leestersaal Konzertsaal Leestersaal Konzertsaal Leestersaal 
  

 
Musik verbindet 

 
 
 

Leitung: 
Tobias 
Hahn 

 

 
 

Offener 
Unterricht 

 
 

Leitung: 
Ana 

Mazaeva 

 
 

Oststadt- 
streicher 

 
 

Leitung: 
Yumi 

Hasegawa 

 
 

Funk or what? 
 
 
 

Leitung: 
Martin 
Fritz 

 
 

Von fernen 
Ufern 

 
 

Leitung: 
Jan Felix 

Bergmann 

 
 

Von Grave bis 
Vivace 

 
 

Leitung: 
Elke 
Fech 

 
 

Moderne Musik 
 
 
 

Leitung: 
Lesia 

Kiselova 

 
 

Musiktheorie 
praktisch 

 
 

Leitung: 
Christoph 
Hempel 

 
 

Buntes 
Konzert 

 
 

Leitung: 
Eva 

Spogis 

18.15 Konzertsaal Leestersaal Konzertsaal Konzertsaal Leestersaal Konzertsaal Leestersaal   

  
 

Ton trifft Ton, 
Mensch trifft 

Mensch 
 
 

Leitung: 
Boleslaw 

Zienkiewicz 
 

 
 

Musikalische 
Weltreise 

 
 
 

Leitung: 
Andreas 
Lakeberg 

 

 
 

Zusammen 
spielen, 

gemeinsam 
klingen 

 
Leitung: 

Nikola 
Milosavljevic 

 

 
 

Songs und 
Improvisationen – 

Von Disney bis 
Jazz 

 
Leitung: 
Sandra 
Gantert 

 

 
 

Musikalische 
Weltreise 

Erwachsenen- 
Konzert 

 
Leitung: 
Antonia 
Radneva 

 

 
 

Edelsteine der 
Musik 

 
 
 

Leitung: 
Joachim 

Stein 
 

 
 

Offene Probe 
Vororchester 

 
 
 

Leitung: 
Tymofii 

Dei 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

19.30 Außenbühne Außenbühne Konzertsaal 
 

  Leestersaal    

  
Querbeat 

 
 

SBO 
 
 

Leitung: 
Marcus 
Müller 

 
Mendelssohn—Marschmusik—

Musical 
 

JuPhi 
 
 

Leitung: 
Achim 

Falkenhausen 

 
Lehrkräfte stellen 

sich vor 
 
 
 
 

Leitung: 
Ana 
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Es musizieren Schülerinnen und Schüler aller Altersgruppen kurzweilige Musikstücke aus allen Epochen 

Weitere Programm-Informationen unter www.musikschule-hildesheim.de 

Die diesjährige Musikschulwo-
che bietet ein vielseitiges Veran-
staltungsformat mit einem brei-
ten musikalischen Programm mit 
insgesamt 35 Veranstaltungen. 
An allen Tagen starten jeweils 
um 15.15 Uhr die 
Konzerte mit Kindern 
und für Kinder im 
Konzertsaal.
Am werden in einer 
Mitmachveranstaltung 
unter dem Titel „Alle 
meine Tänzchen“ 
Groß und Klein ein-
geladen, am Dienstag 
wird mit dem Pro-
gramm „Bilder aus 
Afrika“ der Nach-
haltigkeitsgedanke mit Blick 
auf den Planeten Erde in den 
Mittelpunkt gestellt. Am Mitt-
woch können sich alle Fans auf 
eine weitere Folge von „Jamie´s 

Traum“ freuen, einem Kinder-
konzertkonzept mit Yoga-Ele-
menten. „wir gehen heut´auf den 
Bauernhof“ heißt es am Don-
nerstag und am Freitag steppt der 
T-Rex im Takt in einer weiteren 
Mitmachveranstaltung für alle.
An allen Tagen können im An-
schluss an die Kinderkonzerte im 
gesamten Haus die Instrumente 
unter der fachkundigen Anlei-
tung der Lehrkräfte ausprobiert 
werden. Kleine Geschenke gibt 
es für die besonders fleißigen 
Instrumententester. Für die ganz 
Kleinen zwischen 4 und 5 Jah-
ren wird es dienstags und don-
nerstags einen Garten der Instru-
mente geben, um das Schwin-
gen, Singen, Brummen, Surren 

Musikschulwoche mit vollem Programm
Montag, 15. Juni bis Freitag, 19. Juni 2026

Kick-off!
Bandfest zur Musikschulwoche

So. 14. Juni 2026
Open Air auf der Oststadtbühne

13.00  bis 15.00 Uhr MusikMobil  
probiere die Instrumente einer Band

15.00 Uhr: Stereo Youth
16.00 Uhr: Granny Smith
17.00 Uhr: NoTrio
18.00 Uhr: Swinging Brass mit der Big Band
  Leitung: Ersin Haciahmetoglu

Grill- & Getränkestand
Eintritt frei & barrierefrei

Wir freuen uns auf Sie in der Waterloostraße 24 A
Mail: info@musikschule-hildesheim.de | Tel.:  05121 206 779-0

In
fo

s h
ie

r:

An der Oststadtbühne wird ge-
rockt, gegroovt, gesungen und 
vielleicht auch getanzt – und 
zwar am Sonntag, den 14. Juni 
ab 13 Uhr.  Das Bandfest für die 
ganze Familie soll schwungvoll 
in die Musikschulwoche einlei-
ten.
Ab 13 Uhr verwandelt sich das 
Gelände rund um die open-air 
Oststadtbühne an der Musik-
schule in ein buntes Klanga-
benteuer für alle Generationen. 
Zukünftige kleine und große 
Nachwuchsmusiker dürfen sich 
auf das Musikmobil freuen – ein 
Erlebnispark für die Ohren und 
Hände! Hier können alle Instru-
mente unter Anleitung der Fach-
lehrkräfte selbst ausprobiert wer-
den, die zu einer Band gehören. 
Ab 15.00 Uhr steht die Bühne 

Bands Kick-off!
Ein Bandfest am Vorabend zur Musikschulwoche

Kopf! Die neu gegründet Band 
„Stereo Music“ spielt zum er-
sten Mal live. Die Band „Gran-
ny Smith“, seit vielen Jahre in 
Hildesheim ein Begriff, sorgt 
anschließend ihrem Namen ent-
sprechend für knackig-frischen 
Sound. Es folgt die Jazzband 
„NoTrio“, als Band von der Lee-
ster-Musikschul-Stiftung mit 
einem Stipendium gefördert, und 
zeigt, dass Jazz alles andere als 
verstaubt ist. Swing, Groove und 
Improvisation vom Feinsten! 
Als Höhepunkt des Bandfests 
spielt ab 18.00 Uhr die BigBand 
der Musikschule ihr Programm 
„Swinging Brass“. Für das leib-
liche Wohl wird mit Bratwurst 
und Getränke gesorgt sein. Alle 
Angebote des Tages sind barrie-
refrei, bei freiem Eintritt.

der Instrumente erspüren und 
erleben zu können.
Es schließen sich zahlreiche 
weitere Konzertangebote von 
Kammermusik, Ensemble und 
Orchester an. Spannende Titel 

wie u.a. „Ton trifft 
Ton, Mensch trifft 
Mensch“, „Funk or 
what?“, „Edelsteine 
der Musik“ oder 
„Querbeat“ lassen 
eine riesige Vielfalt 
der Musikstile 
und -epochen 
erahnen. Die ge-
samte Bandbreite 
des Musikschul-
angebots und der 

Instrumentenvielfalt wird da-
bei auf die Bühne gebracht. 
Als neues Angebot, das einen 
Blick hinter die Kulissen dar-
stellt, kann ein „Unterrichts-

Auf Bitten der Veranstalter:innen veröffentlichen wir die-
sen Hinweis, wenngleich die Verteilung der Zeitung erst 
am 15. Juni vollständig abgeschlossen ist.




